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Anzeige

Die Vorbereitungen zum 500. Stadtgeburtstag im nächsten Jahr laufen auf 
Hochtouren. Zwar ist das Thema Corona immer noch präsent, der Vorfreude 
auf das Fest 2021 tut das jedoch keinen Abbruch. Mit der Übergabe des  
Maskottchens Uli als Wahrzeichen der Stadt in Form eines Turmes an Marien-
bergs Oberbürgermeister André Heinrich fiel am 1. Juli 2020 der Startschuss zu 
den Feierlichkeiten. „Jetzt kann es losgehen. Wann immer es möglich ist, wer-
den wir mit Uli auf Messen und dergleichen auf dieses Event in der Bergstadt 
aufmerksam machen“, so Susanne Klawisch, welche als Organisationsleite-
rin des Festes fungiert. „Der Name Uli war Resultat eines Wettbewerbes. Er 
passt wunderbar zu Marienberg, denn es war Ulrich Rülein von Calw (1465 
– 1523), der einst den quadratischen Grundriss Marienbergs als Stadtplaner 
entwarf“, ergänzte der Oberbürgermeister. Nach getaner Arbeit kann nun 
auch Schneidermeister Markus Seiler aufatmen. Mit seinen geschickten Hän-
den, einer ordentlichen Portion Kreativität und stets das Ziel im Auge, beste 
Qualität zu liefern, sorgte er dafür, dass das Werk bis ins Detail gelang. Als  
größte Herausforderung bezeichnete er das Dach, welches eine ganz  
besondere Unterkonstruktion erforderte. Schließlich muss der Träger unter 
dem Kostüm die „Einsätze“ 
auch aushalten können. Der 
Unterbau für den Hut als 
Turmspitze, eine entspre-
chende Halterung, gepols-
terte Tragegurte, überdimen-
sionale Turnschuhe in denen 
auch gelaufen werden kann,  
haben ihn oftmals ins Grü-
beln gebracht. Doch der  
Aufwand hat sich gelohnt und 
Ulis Premiere war ein voller 
Erfolg. Nicht nur, dass sein 
Outfit eine Meisterleistung ist, 
auch die Testperson darunter 
konnte grünes Licht geben. 
„Feiern im Quadrat“ rückt da-
mit ein weiteres Stück näher. 
Die speziellen Festwochen-
enden stehen vom 30. April 
bis 2. Mai 2021 und von  
2. Juli bis 4. Juli 2021 auf dem 
Plan.

Maskottchen Uli ist jetzt startklar

Markenunabhängiger 
MOBILITÄTSDienstLeisterFinanzservice

Der Große Rundum - Urlaubs-Check
Vom Reifendruck bis hin zu Bremsen und Ölstand 

amaro.de

Zu Ulis Übergabe auf dem historischen Marktplatz waren auch die Leiter der Arbeitsgruppen eingeladen.



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Montag 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr  9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi 13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr  9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So 13:00 – 16:00 Uhr

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Apotheke – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

11.07. - 12.07. Linden-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367 862240
13.07. - 19.07. Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 22270 
20.07. - 24.07. Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
  Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
  Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
11.07.- 12.07. BAG Dr.med.dent. Jan Niedergesäß, Dr.med.dent. Gabriele Nieder-
 gesäß, Flöhatalstr. 29, 09509 Pockau, Tel. 037367/9631
18.07. - 19.07. AG Dipl.Stom. Lothar Rother, Birgit Rother 
 Am Erlengrund 1, Venusberg, 09430 Drebach, Tel. 03725/77007

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 14/2020 ist am 14. Juli 2020
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit: y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

11.07. - 12.07. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. 03725 84225 
13.07. - 19.07. Herr TA Seifert, Dörnthal, Tel. 037360 699345 oder 0171 2678463
20.07. - 24.07. Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384 
 Herr Dr. John, Heidersdorf (nur Großtiere), Tel. 0174 8342796

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage  10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr 

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: Wolfgang Löschner 037363 7239
 Manfred Richter 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: Rudolf Hübler 037363 7585
 Günter Baldauf 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080  
10:00 – 22:00 Uhr

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF   Polizei  110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg 03735 6060
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G 

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am  
Montag, dem 13.07.2020, um 18:00 Uhr in der Stadthalle  
Marienberg, Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt,  
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachung
der Großen Kreisstadt Marienberg
gemäß § 4 Abs. 3 SächsGemO i. V. m.
§ 10 Abs. 3 BauGB 

Genehmigung des Bebauungsplanes Nr. 35 „Wohnge-
biet Ortsteil Lauta“ der Großen Kreisstadt Marienberg

Der vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg im öffentlichen 
Teil seiner Sitzung am 03.02.2020 in der Fassung vom Januar 2020 
als Satzung beschlossene Bebauungsplan Nr. 35 „Wohngebiet Ortsteil 
Lauta“ bestehend aus:
 Teil A – Planzeichnung M 1:500 und
 Teil B – Textteil
wurde mit Bescheid des Landratsamtes Erzgebirgskreis vom 
26.05.2020, AZ: 00677-2020-32 nach § 10 Abs. 2 BauGB mit Auf- 
lagen genehmigt.
Die Auflagen wurden redaktionell erfüllt und vom Landratsamt Erzge-
birgskreis am 03.06.2020 bestätigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung und Umweltbe-
richt sowie zusammenfassender Erklärung auf Dauer in der Stadtver-
waltung Marienberg, Markt 1, Stadtentwicklungs- und Ordnungsamt, 
Zimmer Nr. 3.11 während der Dienstzeiten 

Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag von 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft erlangen.

Die Planunterlagen sind auf der Internetseite des Beteiligungsportals 
des Freistaates Sachsen unter https://www.buergerbeteiligung.sach-
sen.de/portal/marienberg zur Einsichtnahme eingestellt, ferner über 
unsere Internetseite unter https://www.marienberg.de/rathaus/stad-
tentwicklung/bauleitplanung/ erreichbar.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbei-
geführt wird.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver- 
 letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche  
 Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs- 
 plans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä- 
 gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be- 
 kanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der  
 Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die  
 Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Bekanntmachungsanordnung:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi- 
 gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs- 
 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber  
  der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver- 
  letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Sät-
ze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.

André Heinrich
Oberbürgermeister 

Anlage Planzeichnung  
 

 

Anlage Planzeichnung
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Über-/außerplanmäßige Auszahlungen Finanzhaushalt 
2020 und Finanzplanzeitraum - Sanierung und Erweite-
rung Gebäude Kita „Knirpsenhaus“ inkl. Ausweichquar-
tiere

Beschluss-Nr. SR-8/67/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außer-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzplanzeitraum 2021 - 2023 für die 
Sanierung der Kindertagesstätte „Knirpsenhaus“ und deren Finanzie-
rung gemäß Anlage. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.
Der Beschluss wurde mit 1 Gegenstimme und 2 Stimmenthaltungen 
gefasst.

Überplanmäßige Auszahlung im Finanzhaushalt - Bö-
schungssicherung Schwarzwassertalstraße

Beschluss-Nr. SR-8/68/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die über-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt im Finanzplanzeitraum 
2021 – 2022 für die Maßnahme Böschungssicherung Schwarzwasser-
talstraße und deren Finanzierung gemäß Anlage. Die Anlage ist Be-
standteil des Beschlusses.  
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 21/2020/1 Modernisierung 
und brandschutztechnische Ertüchtigung Grundschule 
„Herzog Heinrich“, Los 1 - Elt

Beschluss-Nr. SR-8/69/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Modernisierung und sicherheitstechnische Ertüchtigung 
der Grundschule „Herzog Heinrich“, Los 1 – Elt unter dem Vorbehalt 
einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz 
auf das Angebot der Firma Licht und Kraft Elektro GmbH, Lauterba-
cher Straße 1 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 21/2020/4 Modernisierung 
und sicherheitstechnische Ertüchtigung Grundschule 
„Herzog Heinrich“, Los 4 - Trockenbau

Beschluss-Nr. SR-8/70/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Modernisierung und brandschutztechnische Ertüch-
tigung der Grundschule „Herzog Heinrich“, Los 4 – Trockenbau auf 
das Angebot der Firma ISO Lindner, Am Haflinger Hof 10 in 09514 
Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 23/2020 Modernisierung Be-
sucherbergwerk „Molchner Stolln“

Beschluss-Nr. SR-8/71/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Modernisierung des Besucherbergwerks „Molchner 
Stolln“ unter dem Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 
Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot der Firma Bergsiche-
rung Schneeberg GmbH & Co. KG, Kobaltstraße 42 in 08289 Schnee-
berg zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Öffentlich gefasste Beschlüsse aus der Sit-
zung des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
vom 15.06.2020

Gewährung eines Gesellschafterdarlehens an die Stadt-
werke Marienberg GmbH

Beschluss-Nr. SR-8/63/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Gewäh-
rung eines Gesellschafterdarlehens an die Stadtwerke Marienberg 
GmbH in Höhe von 250.000,00 €. Die finanziellen Mittel sind im Pro-
dukt 53501000 im Finanzhaushalt 2020 planseitig gesichert.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 
2020 im Rahmen des DigitalPakts für die Serpentinstein 
Grundschule und die Grundschule „Herzog Heinrich“

Beschluss-Nr. SR-8/64/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außer-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2020 im Rahmen des 
DigitalPakts der Serpentinstein Grundschule und der Grundschule 
„Herzog Heinrich“ Maßnahme 21111-M00008 in Höhe von 59.000,00 €. 
Die Finanzierung erfolgt durch Mehreinzahlungen aus Fördermitteln 
in Höhe von 29.500,00 € und Minderauszahlungen in der Maßnahme 
11135-M400013 / Kita Flachsröste in Höhe von 29.500,00 €.
Die Verwaltung wird mit der Umsetzung beauftragt.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Auszahlungen Finanzhaushalt 2020 
und Finanzierungszeitraum - Sanierung und brand-
schutztechnische Ertüchtigung der Grundschule „Her-
zog Heinrich“

Beschluss-Nr. SR-8/65/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außer-
planmäßigen Auszahlungen und Einzahlungen aus Fördermitteln im 
Finanzhaushalt 2020 und Finanzplanjahr 2021 für die Sanierung und 
brandschutztechnische Ertüchtigung der Grundschule „Herzog Hein-
rich“ / Maßnahme 21111-M00013 wie folgt:

     Auszahlungen                Einzahlungen
2020:    65.000,00 €   48.750,00 €
2021:  145.000,00 €    87.000,00 €

Die Eigenmittel werden wie folgt gedeckt:

2020:   16.250 € aus der Maßnahme 11135-M40013 /
   Kita Flachsröste 
2021:  58.000 € aus der Maßnahme 11135-M10017 /
   FFW Pobershau .

Die Verwaltung wird mit der Umsetzung beauftragt.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Außerplanmäßige Auszahlungen Finanzhaushalt 2020 
- Erschließung Wohngrundstücke im Ortsteil Gebirge, 
Flurstück Nr. 1682/17 Gemarkung Marienberg

Beschluss-Nr. SR-8/66/2020
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außer-
planmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2020 Produkt 54101-
M40001 in Höhe von 85.400,00 €. Die Deckung erfolgt durch Mehrein-
zahlungen aus Verkaufserlösen.
Der Beschluss wurde mit 1 Gegenstimme gefasst.
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Beschlüsse des Technischen Ausschusses 
des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg vom 30.06.2020 in öffentlicher Sitzung

Vergabe der Bauleistung V 14/2020/1 Schulsportplatz 
Grundschule Kühnhaide, Los 1 - Sportplatzbau

Beschluss-Nr. TA-8/43/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, vorbehaltlich der Beschlussfassung zur Finanzie-
rung im Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg am 01.07.2020 und einer möglichen Nachprüfung nach § 
8 Sächsisches Vergabegesetz, den Zuschlag für den Schulsportplatz 
Grundschule Kühnhaide, Los 1 – Sportplatzbau auf das Angebot der 
Firma LSG Landschaftsgestaltung GmbH Annaberg, Zum Weißgut 5 in 
09456 Annaberg-Buchholz zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 31/2020 Unterhaltung und In-
standsetzung Ingenieurbauwerke TO1

Beschluss-Nr. TA-8/44/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für die Unterhaltung und Instand-
setzung Ingenieurbauwerke TO1 unter dem Vorbehalt einer möglichen 
Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot 
der Firma Bauunternehmen Florian Bräuer GmbH & Co. KG, Vorwerk 
7A in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit). 

Vergabe der Bauleistung V 32/2020 Unterhaltung und In-
standsetzung Ingenieurbauwerke TO2

Beschluss-Nr. TA-8/45/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für die Unterhaltung und Instand-
setzung Ingenieurbauwerke TO2 unter dem Vorbehalt einer möglichen 
Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot 
der Firma Bauunternehmen Florian Bräuer GmbH & Co. KG, Vorwerk 
7A in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit).

Vergabe der Bauleistung V 33/2020 Unterhaltung und In-
standsetzung Ingenieurbauwerke TO3

Beschluss-Nr. TA-8/46/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für Unterhaltung und Instandset-
zung Ingenieurbauwerke TO3 unter dem Vorbehalt einer möglichen 
Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Vergabegesetz für Baulos 7 auf 
das Angebot der Firma Hinkel Bau GmbH, Annaberger Straße 1a in 
09509 Pockau-Lengefeld und für die Baulose 11, 14, 18, 19, 21 und 
22 auf das Angebot der Firma Bauunternehmen Florian Bräuer GmbH 
& Co. KG, Vorwerk 7A in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst (1 Befangenheit).

Neubau eines Einfamilienwohnhauses an der Amtsseite –  
Steinbruchweg 37, Fl. Nr. 560/10 der Gemarkung 
Pobershau

Beschluss-Nr. TA-8/47/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, zu folgenden Befreiungsanträgen zur Errichtung 
eines Einfamilienwohn-
hauses an der Amtsseite-Steinbruchweg 37, Fl. Nr. 560/10 der Gemar-
kung Pobershau seine Zustimmung zu erteilen:
 1. Befreiungsantrag zur Überschreitung der festgesetzten Länge  
  der Dachaufbauten,
 2. Befreiungsantrag zur Abweichung von der Drempelhöhe. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Antrag auf Vorbescheid zum Bau einer Doppelgarage mit 
Werkstatt und Stellmöglichkeiten für Gartengeräte u. Ra-
senmäher im Außenbereich von Lauterbach, Weiß-Tau-
bener Weg 9 B, Fl. Nr. 1169/3 der Gemarkung Lauterbach

Beschluss-Nr. TA-8/48/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid zum Bau einer 
Doppelgarage mit Werkstatt und Stellmöglichkeiten für Gartengeräte 
u. Rasenmäher im Außenbereich von Lauterbach, Weiß-Taubener Weg 
9 B, Fl. Nr. 1169/3 der Gemarkung Lauterbach die Zustimmung zu 
erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Antrag auf Vorbescheid zum Bau zweier Einfamilien-
wohnhäuser an der Amtsseite – Bergstraße, Fl. Nr. 348/5 
und 349/1 der Gemarkung Pobershau

Beschluss-Nr. TA-8/49/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung zweier Ein-
familienwohnhäuser an der Amtsseite – Bergstraße, Flurstück Nr. 348/5 
und 349/1 der Gemarkung Pobershau inkl. des Abweichungsantrages zur 
Verschiebung der beiden Baufenster die Zustimmung zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschlüsse des Verwaltungsausschusses des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg 
vom 01.07.2020 in öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. VA-9/36/2020

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2020 
- Errichtung Schulsportplatz Grundschule Kühnhaide
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg  beschließt die überplanmäßigen Auszahlungen im Finanz-
haushalt 2020 für die Errichtung des Schulsportplatzes der Grund-
schule Kühnhaide / Maßnahmenummer: 11135-M20002 - in Höhe 
von 35.070,00 €. Die Finanzierung erfolgt aus der Maßnahme 11135-
M40013 / Kita Flachsröste.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. VA-9/37/2020

Außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 
2020 - Einhausung Notstromaggregat Freiwillige Feuer-
wehr Marienberg
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt die außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanz-
haushalt 2020 für die Maßnahme Einhausung Notstromaggregat Frei-
willige Feuerwehr Marienberg – Maßnahme-Nummer 12601-M00010 
in Höhe von 10.700,00 €. Die Finanzierung erfolgt durch Minderaus-
zahlungen aus der Maßnahme 12601-M00001 Ersatzbeschaffung 
Fahrzeugtechnik Freiwillige Feuerwehr Marienberg.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. VA-9/38/2020

Außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 
2020 - Beschaffung von Systemtrennern und Druckbe-
grenzungsventilen für die Freiwilligen Ortsfeuerwehren 
der Großen Kreisstadt Marienberg
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt die außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanz-
haushalt 2020 für die Maßnahme Beschaffung von Systemtrennern 
und Druckbegrenzungsventilen für die Freiwilligen Ortsfeuerwehren 
der Stadt Marienberg, Maßnahme-Nummer: 12601-M00002 in Höhe 
von 34.700,00 €. Die Finanzierung erfolgt durch Einzahlungen aus 
Fördermitteln in Höhe von 19.635,00 € und Eigenmitteln in Höhe von 
15.065,00 € aus der Maßnahme-Nummer 12601-M00008 / Erneue-
rung Zaun Löschwasserentnahmestelle Ortsteil Lauterbach. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Ausschreibungen

Die Stadtverwaltung führt folgende öffentliche Ausschreibungen 
durch:

1. Umbau und Sanierung ehemaliges Rathaus Zöblitz 

 Los 9 – Putz
 Los 10 – Estrich
 Los 11 – Trockenbau
 Los 13 – Tischler/innen
 Los 14 – Fliesen
 Los 15 – Belag
 Los 16 – Treppenanlage 
 Los 17 – Maler

Die Bekanntmachung der Ausschreibung erfolgt online am 23.07.2020 
auf eVergabe.de.

Das Sachgebiet Brandschutz
informiert

In jüngster Vergangenheit kam es im Ortsteil Lauterbach - Nieder- 
dorf – wiederholt zu Manipulationen an der Löschwasserent- 
nahmestelle „Öttelschwemme“.

Die Löschwasserentnahmestellen der Stadt Marienberg sind ein 
wichtiger Bestandteil des Brand- und Katastrophenschutzes in 
unserer Stadt. Kommt es zu Schadensereignissen und Bränden, 
dienen die Löschwasserentnahmestellen dem Schutz der Bürger 
und deren Sachwerten.

Aus diesem Anlass weisen wir darauf hin, dass bei weiteren  
Manipulationen an den Löschwasserentnahmestellen auf dem  
Gebiet der Stadt Marienberg rechtliche Schritte eingeleitet werden.  
Eltern sollten ihre Kinder dahingehend belehren.

Technischen Ausschuss über Erweiterung 
ortsfester Funkanlage informiert

In der Einladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses der Gro-
ßen Kreisstadt Marienberg am 30.06.2020 wurde auf den Tagungsord-
nungspunkt - Information der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG 
Teltow über die geplante Erweiterung einer bestehenden ortsfesten 
Funkanlage am Standort „Alte Bergschule“ / Flurstück 549/p der Ge-
markung Rübenau um eine LTE-Sendeanlage – bereits im Vorfeld hin-
gewiesen. Oberbürgermeister André Heinrich erläuterte das Vorhaben 
zu Beginn der Beratung. Im weiteren Verlauf standen Vergaben für 
Bauleistungen sowie Bau- und Befreiungsanträge auf der Tagesord-
nung.
Die Vergabe von Bauleistungen begann mit der Zuschlagserteilung 
für den Sportplatzbau an der Grundschule Kühnhaide. Der Bedarf zur 
Schaffung eines Schulsportplatzes in unmittelbarer Nähe der Schule 
besteht schon länger. Der Beschluss des Technischen Ausschusses 
stand an diesem Abend unter dem Vorbehalt der Beschlussfassung 
zur Finanzierung des Verwaltungsausschusses am nächsten Tag. Der 
Realisierungszeitraum ist von Anfang August bis Ende September 
2020 vorgesehen. 
Drei weitere Vorlagen hatten die Vergabe von Bauleistungen zur Unter-
haltung und Instandsetzung von Ingenieurbauwerken zum Inhalt, wie 
es in der Fachsprache heißt. Es handelt sich um Brücken und Stütz-
mauern in Zuständigkeit der Stadt Marienberg. Insgesamt wurden da-
für Leistungen im Umfang von rund 290.000 Euro vergeben. Weitere 

drei Vorlagen beschäftigten sich mit Bau- und Befreiungsanträgen von 
Privatvorhaben. Im Zusammenhang mit der Errichtung eines Einfami-
lienhauses im Ortsteil Pobershau war über den Befreiungsantrag zur 
Überschreitung der festgesetzten Länge der Dachaufbauten und der 
Abweichung von der Drempelhöhe zu entscheiden. Ebenso für den 
Ortsteil Pobershau galt es über einen Antrag auf Vorbescheid zur Er-
richtung von zwei Einfamilienhäusern inklusive der Verschiebung der 
Baufenster zu entscheiden. 
Ein weiterer Antrag auf Vorbescheid zum Bau einer Doppelgarage mit 
Werkstatt und Stellmöglichkeiten für Gartengeräte im Außenbereich 
von Lauterbach, wurde entschieden.

Aus der Sitzung des Verwaltungsausschusses

Am Mittwoch, dem 01.07.2020 kam der Verwaltungsausschuss des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg zu seiner 5. Sitzung 
in diesem Jahr im Ratssaal zusammen. Die Räte hatten über die  
Bereitstellung von über- bzw. außerplanmäßigen Auszahlungen zu 
entscheiden. 
Nach erfolgter Ausschreibung der Bauleistungen für die Errichtung  
eines Schulsportplatzes an der Grundschule „Am Schwarzwasser“ in 
Kühnhaide musste festgestellt werden, dass aufgrund der Bauprei-
sentwicklung mit erheblichen Mehrkosten zu rechnen ist. Es soll daher 
vorerst auf die geplante Einfriedung des Areales sowie auf die Errich-
tung des Ballfangzaunes verzichtet werden. Dennoch schlagen für die 
Errichtung des Sportplatzes zusätzliche Kosten zu Buche. Die Räte 
stimmten den überplanmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt ein-
stimmig zu. Die Vergabe der Bauleistung wurde bereits am Vorabend 
im Technischen Ausschuss unter Vorbehalt der Mittelbereitstellung 
beschlossen. 
Für die Einhausung eines Notstromaggregates am Feuerwehrgeräte-
haus Marienberg stimmten die Räte außerplanmäßigen Auszahlungen 
ebenfalls einstimmig zu. Um im Falle einer Großschadenslage oder 
Katastrophe ein unterbrechungsfreies Arbeiten der Einsatzleitung der 
Feuerwehr im Gerätehaus sowie die Aufrechterhaltung der kritischen 
Infrastruktur (Feuerwehr und Verwaltung) zu gewährleisten, ist eine 
Notstromversorgung zwingend vorzuhalten. Da sich im Gebäude auch 
die Technische Einsatzleitung des Landkreises befindet, wurde mit 
dem Erzgebirgskreis vereinbart, den bereits vom Landkreis beschaff-
ten Stromerzeuger gemeinsam zu nutzen. Dafür ist die Umsetzung 
und neue Einhausung des Gerätes erforderlich.
Der Bereitstellung von außerplanmäßigen Auszahlungen im Finanz-
haushalt für die Beschaffung von 20 Systemtrennern und 9 Druckbe-
grenzungsventilen für die Einsatzfahrzeuge der Freiwilligen Ortsfeuer-
wehren der Großen Kreisstadt Marienberg stimmten die Räte ebenfalls 
einstimmig zu. Bei Nichtvorhandensein derartiger Schutzeinrichtungen 
können bei der Löschwasserentnahme am Hydranten bzw. Standrohr 
infolge des Wasserrückflusses Verunreinigungen in das Rohrnetz ge-
langen, was zur Störung der Trinkwasserqualität führen kann. Außer-
dem können die Fließverhältnisse im Rohrnetz so negativ beeinflusst 
werden, dass Rohrbrüche durch Druckänderungen verursacht wer-
den. Durch das Feuerwehrtechnische Zentrum des Landkreises erfolgt 
eine Sammelbeschaffung für die Feuerwehren des Erzgebirgskreises 
mit einer Förderung von 75 % für die Systemtrenner.

Hallo Nachbar!
Neue Busverbindung zwischen Marienberg 
und Chomutov

Ab 18.07.2020 verbindet die neue Buslinie 588 über den Erzgebirgs-
kamm hinweg Marienberg direkt mit der tschechischen Stadt Chomu-
tov. Damit wird eine lang bestehende Lücke im grenzüberschreitenden 
Nachverkehrsangebot geschlossen. In Chomutov besteht Anschluss 
zur Eisenbahn unter anderem von und nach Karlovy Vary, Žatec sowie 
Usti nad Labem.
Vom Marktplatz Marienberg aus starten in der Woche täglich 5 Fahr-
ten zwischen 9 und 18 Uhr. An den Wochenenden sind es täglich 
4 Fahrten. Die Fahrzeit bis zum Busbahnhof in Chomutov beträgt  
46 Minuten, der Zustieg ist an mehreren Haltestellen unter anderem 
in Reitzenhain und Hora Svatého Šebestiána möglich. Einzelfahr- 
karten für die Linie 588 können beim Fahrpersonal gekauft werden.
Die Finanzierung des Vorhabens erfolgt für den sächsischen Abschnitt 
durch den Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen.
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Das Ordnungsamt informiert

In letzter Zeit sind immer wieder Ordnungsverstöße
mit Hunden aufgetreten. 

Zum einen wurde vermehrt festgestellt, dass Hunde nicht ange-
meldet werden. Wir weisen Sie daraufhin, dass es die Pflicht des 
Halters ist, den Hund spätestens, wenn er 3 Monate alt ist, bei 
der Stadtverwaltung Marienberg anzumelden (siehe §§ 12, 13 und 
14 Hundesteuersatzung der Großen Kreisstadt Marienberg). Die 
Hundesteuermarke ist deutlich sichtbar anzubringen.
Zum anderen sind Hunde auf eigenen Grundstücken so zu halten, 
dass sie dieses nicht verlassen können, um Menschen, Tiere oder 
andere Sachen auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen zu be-
lästigen bzw. zu gefährden.
Hunde sind in Grün- und Erholungsanlagen, auf Fußwegen, auf 
Wanderwegen, in Wohngebieten, in Fußgängerbereichen, auf öf-
fentlichen Plätzen und bei größeren Menschenansammlungen, 
zum Schutze der Allgemeinheit an der Leine zu führen (siehe § 4 
Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Marienberg). 

Wir bitte auch die Gastgeber ihre Gäste, welche mit Hund im 
Stadtgebiet unterwegs sind, darüber zu informieren. 
Zuwiderhandlungen werden bei Feststellungen mit Verwarn- bzw. 
Bußgeldern geahndet.

Vertreter der Fregatte Sachsen zu Gast

Am Dienstag, dem 23.06.2020 hatten sich Vertreter der Fregatte  
Sachsen zu einem Arbeits- und Freundschaftsbesuch in der Bergstadt 
angemeldet, um Marienberg einmal außerhalb der Weihnachtszeit und 
ohne Verpflichtungen zu erleben.

Die Delegation unter Leitung des Kommandanten, Fregattenkapi-
tän Philipp Vögtle ist drei Tage in Sachsen unterwegs gewesen, um  
wichtige Kontakte zu pflegen, wie zu erfahren war. Während des 
Treffens mit dem Oberbürgermeister wurde deutlich, dass man die 
freundschaftlichen Beziehungen zu Marienberg sehr schätze und gern 
auch intensivieren möchte, sofern es der Einsatz erlaube. Über die 
Möglichkeit zur aktiven Beteiligung anlässlich der Feierlichkeiten zum 
Stadtgeburtstag im nächsten Jahr, kam man ebenfalls ins Gespräch. 
Im Anschluss an den Besuch im Rathaus schauten die Besatzungs-
mitglieder der Fregatte Sachsen noch in der Erzgebirgskaserne vorbei. 
Zur Delegation gehörten neben dem Fregattenkapitän, Oberleutnant 
zur See, Robert Müller-Treptow, Hauptbootsmann Stephan Bugiel 
sowie Oberbootsmann Patrick Rönz. Für 2020 ist ein Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt in Marienberg wieder fest eingeplant. Bleibt zu  
hoffen, dass diese schöne Tradition der Weihnachtsmärkte, die be-
sonders für unser Erzgebirge steht, aus den bekannten Gründen nicht 
entfallen muss.  

Zur Erinnerung an den Besuch entstand bei herrlichem Sonnenschein 
ein Foto am Denkmal des Stadtgründers auf dem Marktplatz. 

Glocke für das Kriegerdenkmal in Pobershau 

Neben dem Mahnmal für die Gefallenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege in Pobershau war vor Kurzem rege Bautätigkeit zu be-
obachten. So mancher mag sich vielleicht gefragt haben, was denn 
durch Mitarbeiter des Bauhofs dort hergerichtet werden muss, denn 
unter anderem kam auch ein Bagger zum Einsatz. 

Basierend auf einer Idee der Bergbrüderschaft Pobershau konnte in 
Zusammenarbeit von Mitgliedern des „Glockenausschusses zur Er-
neuerung des Geläuts der Pobershauer Kirche“ und der Stadtver-
waltung Marienberg ein Vorhaben gemeinsam realisiert werden. Die 
Gebets- und Friedensglocke des alten Geläuts der Kirche wurde zum 
Mahnmal transportiert und dort aufgestellt. Im Vorfeld erfolgten dafür 
die entsprechenden Arbeiten zur Vorbereitung der Fläche mit Unter-
bau und Plaster. Das Gesamtareal des Kriegerdenkmals ist durch die 
alte Glocke, die bis 2017 in Pobershau erklang, ein Stück weit ergänzt 
worden. Demnächst soll es noch mit einer Informationstafel zur Ge-
schichte der Glocken komplettiert werden.

Die Vorbereitungen

Gebets- und Friedensglocke am Kriegerdenkmal
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Museen | Besucherbergwerke

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr | AS – Bergstraße 50 | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage  10 – 16 Uhr

IIIII  bis 30.08.2020 | Volkskunst weltweit – Rund um`s Ei

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 09.08.2020
Lauftiere – TotterToys, Regine Lipowsky, Flöha

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Seit Himmelfahrt finden im Besucherbergwerk Pferdegöpel auf dem Ru-
dolphschacht wieder Führungen sowie Schauvorführungen mit Pferden 
statt. Es gelten die allgemein gültigen Schutz- und Hygieneauflagen wie 
die Einhaltung des Mindestabstands, das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung sowie eine Personenregistrierung bei Führungen. Diese sind 
auf max. 10 Personen begrenzt. Voraussetzung für die Teilnahme an 
einer Führung ist eine telefonische Voranmeldung unter 03735 608968 
und die Anmeldebestätigung durch das Personal des Pferdegöpels

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage, sächs. Ferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

BALDAUF VILLA
Mo – Fr 9 – 12 | 13 – 18 Uhr | Tel. 03735 22045

IIIII  bis 20.09. | Fotoausstellung MUSTER

Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten mit telefonischer 
Voranmeldung besichtigt werden.

Zwergenbergwerk unter Glas

2019 wurde der Stadt Marienberg für das Museum sächsisch-böhmi-
sches Erzgebirge ein Winterberg mit Zwergenbergwerk von Familie 
Zimmermann aus Dresden als Leihgabe dauerhaft überlassen. 

Der Berg mit einer Größe von 75 x 50 cm wurde nach den Angaben 
der Familie in Marienberg geschaffen. Inzwischen wissen wir etwas 
mehr darüber. Die Bastelarbeit mit Beleuchtung stellte Bruno Albin 
Ensfelder (1888-1964) aus Lauterbach noch vor 1945 her. In den hiesi-
gen Kreisen ist er kein Unbekannter, denn es gibt noch einige wenige 
Exemplare, die sich in Privatbesitz befinden. Das Zwergenbergwerk 
erzählt von der fleißigen Arbeit der Zwerge, die untertage nach Gold, 
Silber und anderen Mineralien suchen – ein Mythos der sich vielleicht 
durch den seit dem Mittelalter praktizierten Handel über die Hoch- 
und Mittelgebirge Österreich und Deutschlands in Form von Sagen 
und Märchen begründet. Mit den Händlern oder dem Bergbau in 
den Mittelgebirgen kamen die Sagen der Zwerge nach Deutschland. 
Zwerge waren in der Gestaltung solcher Bastelarbeiten aber auch bei 
der Dekoration von Pyramiden ein beliebtes Thema. Der aus vielen 
Kleinteilen bestehende Winterberg steht nun geschützt unter Glas in 
der Winterabteilung unweit entfernt vom großen Heimatberg „Win-
ter in Oberwiesenthal“ von Kurt Meyer, der einst von 1966 bis 1978 
als Museumswart die Heimatschau im Zschopauer Tor fachkundig 
begleitete. Wir bedanken uns bei Familie Zimmermann für die Zur-
verfügungstellung dieses Zwergenbergwerkes und freuen uns über 
interessierte Besucher im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebir-
ge.
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AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 01.11.2020
Edel & Abstrakt im Design – Heike Caroli, Annaberg

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr

IIIII  bis 02.08.2020
„Freuet euch der schönen Erde“ 
– Diakonissenschwester Hanna Steinert, Aue

Besuch von Diakonissenschwester Hanna Steinert

Am Mittwoch, dem 17.06.2020 begrüßten wir Diakonissenschwester 
Hanna Steinert in der Galerie „Die Hütte“. Frau Steinert war selbst als 
Besucherin schon mehrfach in der Dauerausstellung des Schnitzers 
Gottfried Reichel, den sie persönlich kannte. Jetzt sind ihre eigenen 
Bilder und verschiedene Leihgaben bis 2. August 2020 im ebenerdi-
gen Ausstellungsraum zu sehen. Ihre Nichte Frau Uta-Maria Schrode 
übernahm den Aufbau der heute 88 Jahre alten in Aue lebenden Dia-
konissen. Das Museumspersonal Empfang die Ausstellerin mit Blumen 
und Kuchen. Ein bereits im Mai geplanter Besuch musste aufgrund der 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie verschoben werden. 
Der als öffentliche Veranstaltung geplante Besuch vollzog sich nun in 
kleiner Runde. Nicht destotrotz freute sich Schwester Hanna über den 
herzlichen Empfang und verbrachte in der Einrichtung einige schö-
ne Stunden. Wir danken Frau Hanna Steinert für die Möglichkeit, ihre 
Bilder und die vielseitigen kunsthandwerklichen Gegenstände zeigen 
zu können, freuten uns über ihr Kommen und wünschen alles Gute.

Fotos: Stadtverwaltung Marienberg, 360grad-team

Martin Tille „Blick zum Marienberger Krankenhaus“

Für das Mitwirken bei der Ortsbestimmung des von Martin Tille 
gemalten Bildes möchten wir uns recht herzlich bedanken. Eine 
Ahnung, um was es sich handelt, hatte das Personal schon, jedoch 
fehlte die bildliche Bestätigung. Diese haben wir nun dankenswer-
ter Weise erhalten. Demnach handelt es sich also um das ehemalige 
Krankenhaus welches 1889 erbaut wurde und welches Tille einst, 
von der jetzigen Trebrastraße/Ecke Töpferstraße aus, zeichnete. Spä-
ter folgte ein Krankenhauserweiterungsbau. Dazu besitzen wir auch 
eine Postkarte, die uns zur Ortsbestimmung schon in die richtige 
Richtung wies.
Dank einer dem Museum versprochenen Chronik können wir auch 
unsere Museumsbibliothek um eine fachspezifische Broschüre berei-
chern und die Geschichte des Marienberger Krankenhauses berück-
sichtigen.

Ausschnitt aus einer Postkarte, zur Verfügung gestellt von Werner Wittig

Postkarte von 1940, aus dem Museumsfundus

Pastellzeichnung Martin Tille
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Ausbau der Mitteldorfstraße im Ortsteil Kühnhaide

Am 08.06.2020 begann der Ausbau der Mitteldorfstraße in Kühnhaide. 
Im Abschnitt von der S 216/ Kühnhaidner Hauptstraße bis zur Mittel-
dorfstraße 25 werden im Zuge des Straßenbaus auch der Ersatzneu-
bau des vorhandenen Regenwasserkanals sowie der Straßenbeleuch-
tung realisiert. Zudem ist die Verlegung eines Lehrrohres für Breitband 
vorgesehen. 

Die voraussichtlichen Baukosten betragen ca. 787.000 €. Die zuwen-
dungsfähigen Kosten werden über das Programm Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ GRW-Infra zu 
85 % gefördert. 
Die Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtages beschlossenen Haushalts. Die Mitfinan-
zierung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie erfolgt 
auf der Grundlage des vom Deutschen Bundestages beschlossenen 
Haushalts. 

Zunächst wurde die alte 
Asphalt-Deckschicht abgetragen

Austausch des vorhandenen 
Regenwasserkanales

CENA EUROREGIONU KRUŠNOHOŘÍ
PREIS DER EUROREGION ERZGEBIRGE 

Výzva k podávání návrhů na Cenu Euroregionu Krušnohoří/Erzgebirge
Ausschreibung für den Preis der Euroregion Erzgebirge/Krušnohoří

Návrhy s krátkým odůvodněním doručte do 15.9.2020 
na email konecna@euroreg.cz
Vorschläge mit kurzer Begründung senden sie bis zum 
15.09.2020 an jahn@euroregion-erzgebirge.de

www.euroreg.cz     www.euroregion-erzgebirge.de

Euroregion Krušnohoří/Erzgebirge předá v letošním roce již 
po desáté Cenu Euroregionu Krušnohoří/Erzgebirge.

Cena je určena osobnostem, které svojí angažovaností 
významným způsobem přispěly k udržení a rozvoji tradic Euro
regionu Krušnohoří a mají významný podíl na vytváření  pod
mínek a dobrých vztahů v přeshraniční spolupráci.

Die Euroregion Erzgebirge/Krušnohoří verleiht in diesem 
Jahr zum zehnten Mal den Preis der Euroregion Erzgebirge/
Krušnohoří.

Der Preis der Euroregion Erzgebirge/Krušnohoří wird an 
Personen vergeben, die sich um die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit in der Euroregion Erzgebirge/Krušnohoří 
in herausragender Weise verdient gemacht haben.

2020

SS

Sommerferien 2020
im Jugendhaus 
„MEYERFABRIK“!

Programm 4. – 6. Ferienwoche
Öffnungszeiten: täglich 12:00 – 18:00 Uhr

4. Woche: 10. – 14.08.2020 „Upcycling-Woche“

Mo,10.08. Einstieg in die Ferienwoche mit Leckereien vom Grill

Di, 11.08. Schablonen anfertigen für Mi u. Do

Mi, 12.08. u. Start jeweils 14:00 Uhr
Do, 13.08. „Kreativität bis zur Vollendung“ - alte Klamotten
 aufhübschen, (mitbringen könnt Ihr u.a.: T-Shirts,
 Hosen, Stoffschuhe…)

Fr, 14.08.20 normale Öffnung

5. Woche: 17. – 21.08.2020 „Natur-Woche“

Mo, 17.08. normale Öffnung

Di, 18.08. Schatzsuche im Mühlbergwald
 Treff: 13:30 Uhr vor dem Jugendhaus

Mi. 19.08. Klettern am Felsen im Schwarzwassertal
 Treff: 13:00 Uhr vor dem Jugendhaus
 Anmeldung bis 14.08.20 erforderlich!

Do, 20.08. normale Öffnung 

Fr, 21.08. Wanderung zum Brüderturm mit Picknick
 Treff: 13:30 Uhr vor dem Jugendhaus
 Anmeldung bis 14.08.20 erforderlich! 

6. Woche: 24.08. – 28.08.2020 „Kreativ- u. Sportwoche“
Mo – Mi,  ist Eure Phantasie gefragt.
24. – 26.08.  Mit Pinsel und Farbe gestalten wir den Tag.

Do, 27.08. &  SPORT, SPORT, SPORT…
Fr, 28.08. 

Kirchliche Nachrichten 

Adventkapelle Marienberg
samstags 10:00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit 
  Taufe, Pfarrer Freier
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit der
  Landeskirchlichen Gemeinschaft

Ev.-meth. Kirche Marienberg
Sonntag, 12.07. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,  
  P. Th. Günther
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,  
  H. Richter

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst
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HSV 1956 Marienberg e.V. 

HSV-Sieben erstmals Vize-Sachsenmeister
Abbruch verhindert weitere Medaillengewinne
von HSV-Teams

Jeweils zum 5. Mal war die 1. und 2. Frauenmannschaft des HSV 1956 
Marienberg in der zuletzt leider abgebrochenen Saison 2019/20 in der 
Sachsen - sowie in der Verbandsliga vertreten

Schon allein, dass beide erneut am Spielbetrieb auf Sachsenebene 
teilnahmen, sind neue Bestleistungen in der 64-jährigen Marienberger 
Handballgeschichte. Durch hervorragenden Einsatz aller Spielerinnen 
und ihren Trainer- und Betreuerinnen wurden zudem gute Ergebnisse 
erreicht. Den erfreulicherweise wieder zahlreichen Zuschauern boten 
die Aktiven in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ bei ihren spannen-
den Partien erneut niveauvollen, gutklassigen und  sehenswerten 
Frauenhandball. Beide Teams wurden erstmals von unserer ehemali-
gen langjährigen und verdienstvollen Spielerin Lucie Hribova trainiert. 

Wegen des  Abbruchs durch die Corona-Pandemie wurde die Saison 
nach einer Quotenregelung bewertet. Mit 141,18 (24:10) Punkten  
wurde die HSV-Erste erstmals in der Vereinsgeschichte Vizemeister 
der Sachsenliga. Das Meisterschaftsziel: Mittelfeldplatz, wurde deut-
lich übertroffen und sie war das bestplatzierte Frauenhandballteam 
des Spielbezirkes Chemnitz und des Erzgebirgskreises.

Zum 6. Mal wurde das Halbfinale im Landskron-Sachsenpokal er-
reicht, wobei es gute Chancen gab, ins Finale einzuziehen. Zweitbes-
te in der Torschützenbestenliste der Liga wurde Vivian Dresel. (135 
T/17 Sp.). Auch die 2. HSV-Sieben hat als Fünfter in der Verbandsliga 
St. West mit 112,50 (18:14) Punkten ein sehr gutes Ergebnis erreicht. 
Schon sechs Spieltage vor Saisonschluss hatten sie sich den Klasse-
nerhalt gesichert und auch ihr Meisterschaftsziel erreicht. Sie war das 
bestplatzierte Frauenhandballteam des Erzgebirgskreises und zweit-
beste des Bezirkes in der Verbandsliga. „Alle Mädels waren gut drauf 
und waren bei jedem Training und im Wettkampf mit vollem Einsatz 
und gut motiviert dabei. Das hat mich gefreut.

Mit meiner 1. Saison als Trainerin und mit den Leistungen beider 
Teams bin ich zufrieden“, meinte Lucie Hribova zu ihrem Debüt im 
Erwachsenenbereich.

Im Nachwuchsbereich nahm der HSV mit fünf Teams teil. Einige noch 
mögliche Medaillengewinne hat der Saisonabbruch leider vermiest. 
Als einziges Team des Erzgebirgskreises war erstmals wieder eine 
weibliche D-Jugend des HSV in der Sachsenliga vertreten, die von 
Trainer Chris Tippmann und Übungsleiterin Michele Schmähling trai-
niert wurde.

Ausführliche Berichte zu allen HSV-Teams sind auf der HSV-Home-
page und auf Facebook ersichtlich. 

Allen, die in unterschiedlichster Art und Weise, ob als Mitglieder,  
Helfer, Sponsoren, Unterstützer und Fans an den schönen Erfolgen 
ihren Beitrag geleistet haben, gilt ein herzlicher Dank des HSV-Vor-
standes.

Für die neue hoffentlich auch stattfindende Saison 2020/2021 haben 
wir wieder beide Frauenteams, eine weibliche Jugend C in der Sach-
senliga sowie je eine weibl. B, D und E-Jugend für den Bezirk und 
unsere Minis für den Kreisligabereich gemeldet. 

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im  
MEF- Videotext ab Seite 360-373 oder
im Internet www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 
Marienberg ersichtlich. 

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg e.V.

■  GEBIRGE, GELOBTLAND

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 12.07. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 19.07. 9:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 21.07. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

Abteilung: Fußball

Bahndammturnier

Die Abteilung Fußball lädt alle Mitglieder (Frauen und Männer)  
des ATSV und der ISG Satzung herzlich zum diesjährigen Bahn-
dammturnier

am 11.07.2020, um 10:30 Uhr, 
am Vereinsheim in Gelobtland ein.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Auslosung der Mannschaften erfolgt vor Turnierbeginn.
Es wird darauf geachtet, dass die aktuell geltenden Hygienevorschrif-
ten eingehalten werden.

N A C H R U F

Betroffen und tief bewegt nimmt die Freiwillige Feuerwehr  
Niederlauterstein Abschied von ihrem langjährigen Feuerwehr-
kameraden und Ehrenmitglied

 Karl Wohlgemuth
 * 11.12.1937     † 21.06.2020

der im Alter von 82 Jahren verstorben ist. Über 65 Jahre im Dienst 
der Feuerwehr war Karl Wohlgemuth uns ein treuer, pflichtbe-
wusster und stets hilfsbereiter Kamerad. Mit seinem technischen 
Verständnis, seiner Akribie und Umsichtigkeit hielt er viele Jahre 
die Feuerwehrtechnik als Fahrer und Maschinist in Stand. Durch 
seinen Humor, seine Freundlichkeit und Bescheidenheit besaß er 
Anerkennung und Respekt bei allen Kameradinnen und Kamera-
den. Wir verlieren einen guten Freund aus unserer Mitte.
Lieber Karl, wir werden Dich niemals vergessen und stets in guter 
Erinnerung behalten!
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Freunden, die unse-
ren Karl genauso mochten, wie wir.

Die Wehrleitung und alle Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Niederlauterstein
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Jagdgenossenschaft 
Lauterbach – Niederlauterstein – Lauta
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft
am Donnerstag, 30.07.2020 um 19:00 Uhr im Vereinshaus in Nie-
derlauterstein, Schlossberg 25, werden hiermit alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum gemeinsamen Jagdbezirk Lauterbach, Nieder-
lauterstein und Lauta gehören und auf denen die Jagd ausgeübt wer-
den darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Berichte der Pächter
6. Diskussion zu Punkt 2 bis 5
7. Bestätigung zu Punkt 2 bis 5
8. Beschluss zum Antrag im Pachtvertrag des Reviers IV rück- 
 wirkend vom 01.04.2020 als Mitpächter mit allen Rechten und  
 Pflichten aufgenommen zu werden
9. Beschluss zur Auszahlung der aufgenommenen Wildschäden  
 2019
10. Beschluss zur Abrundungsvereinbarung des gemeinschaftl. Jagd- 
 bezirkes mit der JG Marienberg
11. Schlusswort des Vorsitzenden

Anmerkung: Bei Verhinderung können sich die Eigentümer jagdbarer 
Grundflächen (gesetzl. Begriff Jagdgenosse) durch eine volljährige 
Person vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht ist die schrift-
liche Form erforderlich.

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen 
vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe oder deren Beauftragte.

Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuellen Sicherheitsbe-
stimmungen statt, deshalb werden keine Speisen, nur Getränke ange-
boten. (Bitte an einen Mund- und Nasenschutz denken).

Lauterbach, den 25.06.2020  Dietmar Baldauf
(Ort, Datum)   Vorsitzender des Jagdvorstandes

■  LAUTERBACH

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
  mit J. Kaden
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr gemeinsamer
  Predigtgottesdienst in Pobershau

■  KÜHNHAIDE

Kleiner Sportverein 
mit großen Erfolgen

In einer Zeit, in der positive Nachrichten eher Mangelware
sind, freut sich der Sportverein Kühnhaide über großartige Leistun-
gen seiner Mitglieder, denn die Tischtennissportler aus dem Kamm-
dorf haben in dieser Saison maßgeblich das Niveau in dieser Sport-
art im mittleren Erzgebirge mitbestimmt. Die Männer um Trainer Gerd 
Langer und Sven Hunger haben gleich zwei Kreismeistertitel für den 
ortsansässigen Sportverein mit seinen 180 Mitgliedern eingefahren. 
Die Kühnhaidner sind stolz auf ihre Tischtennisspieler und hoffen, 
dass noch weitere so großartige Leistungen folgen, wobei der Titel 
im Nachwuchs einen besonders hohen Stellenwert einnimmt. Die 
vier Jungs aus Rübenau, Reitzenhain und Kühnhaide, Tristan Lorenz,  
Louis Schulze, Konstantin Golla und John Reiter, haben durch ihre 
hohe Leistungsbereitschaft und den großen Trainingsfleiß den Titel 
verdient. Ein besonderer Dank gilt aber auch den Eltern für die  

Unterstützung und das Mitfiebern. Leider sind diese nun dem Nach-
wuchsalter entwachsen und werden in den zukünftigen Jahren den 
drei Männermannschaften den Rücken stärken und ganz bestimmt 
den einen oder anderen Erfolg mit nach Hause bringen. Für die beiden 
„Macher“, Gerd Langer und Sven Hunger wird es wieder eine Heraus-
forderung werden, eine neue Nachwuchsmannschaft zu bilden und 
sie rufen alle interessierten Kinder auf dem Kamm auf: Kommt zu uns 
und erlernt das Spielen mit dem Tischtennisschläger – Wir freuen uns 
auf euch!!

Der Aufstieg der 1. Mannschaft in die Erzgebirgsliga bestätigt die  
derzeit guten Leistungen unserer Tischtennissportler und auch das 
gute Klima im kleinen Dorfverein. Der SV Kühnhaide e. V. mit seinem 
großen sportlichen Angebot für jedermann und auch mit seinen kultu-
rellen Veranstaltungen im Ort würde sich freuen über jeden, welcher 
den Weg in den nun schon 140 Jahre alten Verein findet.

■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 
Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr Gottesdienst an der Grenze
  zu Nacetin/Tschechien,
  Pf. Rohloff

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst

■  SATZUNG

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst,
   Pfrn. i.R. Frau Dr. Seifert
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Freier
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■  POBERSHAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags   16:00 – 18:00 Uhr I mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau
Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr gemeinsamer
  Predigtgottesdienst
  in Kühnhaide
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
  mit dem Theokreis Leipzig

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Pobershau werden im Schaukasten ausgehangen.

■  RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Sonntag, 19.07. 10:30 Uhr Sonntagsschule

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Veranstaltungen des BGZ Sorgau
Telefon bei Frau Buttler 037363 184133
Seniorensportgruppe  Montag, 14:00 – 15:00 Uhr
Stepp-Aerobic Montag, 19:00 – 20:00 Uhr
Yoga Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Liebe Besucher des Begegnungszentrums Zöblitz!
Ab sofort sind wir wieder unter unserer bekannten Telefonnummer 
18874 zu erreichen bzw. Mobil unter 01729340719 
Frau Buttler vom BGZ Sorgau erreichen Sie unter: 184133
(Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Corona – Entwicklung 
statt. Bitte auf entsprechende Hygieneregeln achten!)

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher vom Tag der offenen 
Tür. Wir haben uns sehr über das große Interesse gefreut. Danke 
auch noch einmal für die Blumen und Geschenke, für die tatkräfti-
ge Hilfe beim Umzug und für die großzügige Unterstützung durch 
die Familie Dr. Uhlig. Wir würden uns freuen, wenn künftig noch 
mehr Besucher die Angebote unserer Einrichtung bzw. der Biblio-
thek Zöblitz nutzen würden.

Sommerferien
Achtung! Ab 20. Juli sind Sommerferien. In dieser Zeit kann es zu Ein-
schränkungen bei den Öffnungszeiten kommen. Ferienpläne gibt es 
im BGZ!

Dienstag, 14. Juli 2020, 14:00 – 16:30 Uhr
Kaffeeklatsch im BGZ
Nutzen Sie die Möglichkeit, einfach zwanglos bei uns auf einen Kaffee 
und ein Stück Kuchen vorbeizuschauen.

■  ZÖBLITZ

Mittwoch, 15. Juli 2020, 14:00 Uhr
Spielenachmittag im BGZ

Donnerstag, 16. Juli 2020, 8:00 – 11:00 Uhr und jeden Donnerstag
Frühstück im BGZ
Mal nicht allein am Frühstückstisch?! Probieren Sie es doch einfach 
mal aus und frühstücken Sie mit uns. Wählen Sie einfach von unserem 
Büfett und lassen sich verwöhnen.

Donnerstag, 16. Juli 2020, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“
Bringen Sie einfach ihre angefangene Handarbeit mit, tauschen Sie 
Muster und Anleitungen aus und kommen mit den anderen Teilneh-
merinnen ins Gespräch. Wir freuen uns auf jeden Gast.

Dienstag, 21. Juli 2020, 14:00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorennachmittag in Sorgau

Mittwoch, 22. Juli 2020, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag in Zöblitz

Donnerstag, 23. Juli 2020, 8:00 – 11:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 24. Juli 2020, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag
Ab sofort sind wieder alle, die gern spielen, zu unserem offenen An-
gebot eingeladen. Egal ob „Mensch ärgere dich nicht“, Rommé oder 
andere Spiele – jeder ist herzlich zum Mitspielen eingeladen.

Mittwoch, 29. Juli 2020
Zu Besuch im größten Puppenkaufhaus der Welt
Nach der langen Wartezeit durch Corona wollen wir nun endlich mal 
wieder einen Ausflug wagen. Wir fahren nach Werdau und besuchen 
dort Kalitzki´s größtes Puppenkaufhaus der Welt im Maßstab von 1:12. 
Das Kaufhaus hat drei Flügel von je 2,10m Länge und eine Höhe von 
2,45m. Es „beherbergt“ 45 verschiedene Läden im Miniaturformat, 36 
Schaufenster und 12 Kleingeschäfte. Alles ist detailgetreu und liebe-
voll nachgebildet. Und es gibt noch jede Menge mehr zu sehen. Ein 
Muss nicht nur für Puppenfans!

Abfahrt: 8:50 Uhr ab Ansprung anschließend Zöblitz u. Marienberg
Kosten: 35,- € inkl. Fahrt, Eintritt und Mittagessen
Anmeldungen bitte ab sofort im BGZ

Sommerferientipp
Ausflug in die Erlebniswelt „Oskarshausen“ bei Freital am Mon-
tag, 27. Juli 2020, Abfahrt: 8:00 Uhr Zöblitz/Markt
Oskarshausen ist das neue Entdeckerland mit Werkstätten, Küchen 
und Freizeitattraktionen für die ganze Familie. Also seid dabei!
Der Fahrpreis für Kinder beträgt ca. 20,- € inkl. Fahrt und Eintritt (für 
Erwachsene 25,- €). Der Betrag richtet sich nach der Anzahl der Teil-
nehmer. Sollten Sie Interesse haben, können Sie sich im BGZ anmel-
den (Tel: 01729340719)

Mehrtagesfahrt Fintel
Unsere Mehrtagesfahrt nach Fintel vom 13. bis 18. September 2020 
kann ohne Einschränkungen stattfinden. Nach Rücksprache mit dem 
Veranstalter können alle Aktivitäten wieder durchgeführt werden. 
Weitere Informationen zum Ablauf folgen nach.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel. 037363 187948
dienstags von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr

Foto: Kalitzki
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Friedhofsgebührenordnung (FGO) für den Friedhof 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz

Aufgrund von § 2 Abs. 2 i. V. m. §§ 13 Abs. 2 Buchstabe a und 43 der Kirchgemeinde- 
ordnung der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABI. S. A 33) in 
der jeweils geltenden Fassung und § 12 Absatz 1 der Rechtsverordnung über das kirch- 
liche Friedhofswesen in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (Friedhofsverordnung - 
FriedhVO ) vom 9. Mai 1995 (Amtsblatt 1995, S. A 81) hat die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Zöblitz die folgende Gebührenordnung beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Einrichtungen sowie für sonstige in § 8  
aufgeführte Leistungen der Friedhofsverwaltung werden Gebühren nach dieser Gebüh-
renordnung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist
 1. wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflichtige Leistung nach dieser  
 Ordnung beantragt oder durch ihm zurechenbares Verhalten ausgelöst hat,
 2. wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erworben oder verlängert hat,
 3. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung durch schriftliche  
 Erklärung übernommen hat oder wer für die Gebührenschuld eines anderen kraft  
 Gesetzes haftet.
(2) Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
 1. wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen  
 wird,
 2. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung durch schriftliche  
 Erklärung übernommen hat oder wer für die Gebührenschuld eines anderen kraft  
 Gesetzes haftet.
(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht
• für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der jeweiligen gebührenpflichtigen  
 Leistung.
• für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhaltungsgebühren mit der Verleihung  
 des Nutzungsrechtes für die gesamte Nutzungsdauer der Grabstätte oder mit der  
 Festlegung der Verlängerung des Nutzungsrechtes für den Zeitraum der gesamten  
 Verlängerung der Grabstätte.
• für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
• für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwaltungshandlung.

§ 4 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schriftlichen Gebührenbescheids fällig  
 und sind innerhalb der dort angegebenen Zahlungsfrist an die Friedhofskasse zu ent- 
 richten.
(2) Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entsprechender Sicherheiten können Be- 
 stattungen nicht verlangt werden.
(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemeinschaftsgräber werden für die gesamte  
 Nutzungszeit im Voraus erhoben.
(4) Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung wird die Friedhofsunterhaltungsgebühr  
 für einen Zeitraum von zwei Jahren im Voraus festgesetzt. Sie ist bis zum 30. Juni  
 des jeweiligen Erhebungsjahres fällig.

§ 5 Mahnung und Vollstreckung rückständiger Gebühren
(1) Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende Aufwand durch den Gebühren- 
 schuldner zu erstatten.
(2) Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren eingezogen. Die  
 Kosten der Vollstreckung hat der Vollstreckungsschuldner zu tragen.

§ 6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen persönlicher oder  
sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif
A. Benutzungsgebühren

I.  Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grabstätten
 (Nutzungsgebühr)

1.  Reihengrabstätten
1.1  für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjahres
  (Ruhezeit 10 Jahre) 150,00 €

1.2  für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjahres 
  (Ruhezeit 20 Jahre) 300,00 €

2. Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1  für Sargbestattungen 
2.1.1 Einzelstelle 380,00 €
2.1.2 Doppelstelle 760,00 €
2.2  für Urnenbeisetzungen
2.2.1 Einzelstelle (je 2 Urnen) 380,00 €
2.3  Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts an
  Wahlgrabstätten pro Jahr für Grabstätten
  nach 2.1.1 19,00 €
  nach 2.1.2 38,00 €
  nach 2.2.1 19,00 €

II. Bestattungs- und Beisetzungsgebühr
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand im Zusammenhang mit der Bestattung, Auf-
wand für Grabherstellung, Kranz etc.)

1. Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre) 150,00 €
2. Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre) 300,00 €
3. Urnenbeisetzung 200,00 €
4.  Gebühr für Träger bei Sargbestattungen, pro Träger  20,00 €

III. Umbettungen, Ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 verfahren.

IV. Friedhofsunterhaltungsgebühr
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhaltung der allgemeinen Friedhofsanla-
ge wird von allen Nutzungsberechtigten (Inhaber eines Grabnutzungsrechts) auf Dauer des 
Nutzungsrechts eine jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die 
Höhe der jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 25,00 € pro Grablager.

V. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für die Erstgestaltung und die laufende Unterhaltung 
der Anlage für die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).

1.   Gemeinschaftseinzelgräber
1.1   für Sargbestattungen 2.390,00 €
1.2  für Urnenbestattungen  2.390,00 €

2. Urnengemeinschaftsanlage
(incl. Erstgestaltung , Nutzungs- , Beisetzungs- und Friedhofsunterhaltungsgebühr sowie 
Unterhaltung der Anlage für die Dauer der Ruhezeit) pro Beisetzung  1965,00 €

B. Verwaltungsgebühren
1. Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals sowie
 anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfassungen) 40,00 €
2. Genehmigung für die Veränderung eines Grabmals oder der
 Ergänzung von Inschriften oder anderer baulicher Maßnahmen  40,00 €
3. Erstellung einer Berechtigungskarte für Gewerbetreibende 40,00 €

§ 8 Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die kein Gebührentarif vorgesehen ist, 
werden von der Friedhofsverwaltung nach dem jeweiligen Aufwand berechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen hierzu bedürfen der öffent- 
 lichen Bekanntmachung.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im vollen Wortlaut im Stadtanzeiger der Stadt  
 Zöblitz.
(3) Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsgebührenordnung liegt zur Einsichtnahme  
 aus im Pfarramt/der Friedhofsverwaltung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz.

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen treten jeweils nach der Be- 
 stätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Chemnitz am Tage nach der öffent- 
 lichen Bekanntmachung in Kraft.
(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung tritt die Friedhofsgebührenordnung  
 vom 26.09.2001 außer Kraft.

Zöblitz, den 10.02.2020

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgeme inde Zöblitz

 gez. W. Rohloff gez. Ehnert
 Vorsitzender Mitglied 

AZ: R 56513 Zöblitz
Chemnitz, 08.06.2020

BESTÄTIGT

mit folgender Änderung :
§ 7 Absatz 5 Nr. 2 wird wie folgt neu gefasst: „2. Urnengemeinschaftsgrabanlage
(incl. Erstgestaltung , Nutzungs-, Beisetzungs- und Friedhofsunterhaltungsgebühr
sowie Unterhaltung der Anlage für die Dauer der Ruhezeit)

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens Regionalkirchenamt Chemnitz

gez. Meister
Oberkirchenrat

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
Sonntag, 12.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit
  Catrin, Katrin und 
  Nicole zum Thema:
  „Gott hört mein Gebet“
Sonntag, 19.07. 10:00 Uhr Gemeindewanderung nach „Werners  
  Ruh“ bei Pockau, mit Andacht
  (bitte Aushang beachten)
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Marienberg Stadt

Herr Dieter Döring wird am 13.07. 80 Jahre alt

Frau Barbara Ehnert wird am 14.07. 70 Jahre alt

Frau Monika Anders wird am 21.07. 70 Jahre alt

Herr Rainer Reuter wird am 23.07. 75 Jahre alt

Ortsteil Gebirge

Herr Rudi Guder wird am 15.07. 80 Jahre alt

Frau Annemarie Guder wird am 17.07. 80 Jahre alt

Ortsteil Rübenau

Herr Christian Dittrich wird am 16.07. 70 Jahre alt

Herr Siegfried Engelhardt wird am 19.07. 80 Jahre alt

Frau Dorothea Hunger wird am 24.07. 85 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Erzdruck GmbH  
Vielfalt in Medien

Lauterbacher Str. 1 
09496 Marienberg

T.  03735 93875-60  
F.  03735 93875-69

info@erzdruck.de
www.erzdruck.de

Sommerzeit – Lesezeit
Dicknischl  |  Gotthard B. Schicker
ISBN: 978-3-931770-76-1   | Format: 15,0 x 21,5 cm
Umfang: 216 Seiten, bebildert, Festeinband | Preis: 5,00 €

Hinab, die Glocke ruft  |  Frank Meinel & Klaus Wenzel
Bergmannsfrömmigkeit im Erzgebirge
ISBN: 978-3-931770-87-7   | Format: 14,8 x 20,0 cm | Umfang: 144 Seiten, Festeinband | Preis: 5,00 €

Grenzsteine  |  Helga und Heinz Kaden
Wahre und sagenhafte Geschichten aus dem erzgebirgischen Grenzland 
ISBN: 978-3-931770-81-5   | Format: 12,5 x 17,3 cm  | Umfang: 192 Seiten, Festeinband | Preis: 9,00 €

Die Dämonen von Joachimsthal  |  Kriminalroman
Vlastimil Vonduska | Verlag: Moravská Bastei MOBA s.r.o., Brno
ISBN: 978-3-946568-05-6   | Format: 13 x 20,5 cm
Umfang: 262 Seiten, schwarz/weiß, Festeinband | Preis: 12,00 €

Die Beutetürkin | Harem · Halbmond · Erzgebirge  |  Helga Kaden
Die berührende Lebensgeschichte einer jungen Kirgisin
ISBN: 978-3-931770-85-3   | Format: 14 x 20 cm | Umfang: 272 Seiten, Paperback | Preis: 3,00 €
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

Programm vom 09.07. - 15.07.2020 - Am Montag kein Kino!

Beachten Sie bitte die geänderten Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr, 
Donnerstag 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Freitag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Bei uns jeden Wochentag 11.30 – 13.00 Uhr betreuter Mittagstisch /
Bestellung nach Speiseplan der Woche

Montag, 13.07. 14.00 Uhr  Gesund bleibt in Zeiten von Corona
Mittwoch, 15.07. 14.00 Uhr Maltechniken neu entdecken
Donnerstag, 16.07. 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit
  Kaffeeplausch
Freitag, 17.07. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 20.07. 14.00 Uhr Schmuckpäsentation „Schatulle“  
  Marienberg
Mittwoch, 22.07. 14.00 Uhr Wir laden ein zum Kräuternach- 
  mittag
Donnerstag, 23.07. 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit
  Kaffeeplausch  
Freitag, 24.07. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 27.07. 14.00 Uhr Wir backen Kuchen und laden zur  
  Verkostung ein
Mittwoch, 29.07. 14.00 Uhr Einladung zum Quiz Nachmittag
Donnerstag, 30.07.  13.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit
  Kaffeeplausch
Freitag, 31.07. 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik

Auskunft und Information unter Telefon: 03735/2180932

CARAVANSTELLPLÄTZE
IN MARIENBERG

Tel. 0174 6421989

Gretel & Hänsel
Der düstere Fantasy-Horrorfilm Gretel & Hänsel schickt nach der Vor-
lage des Grimmschen Märchens zwei Geschwister in den Wald und 
lässt sie auf eine Hexe treffen.                                                    ab 16 J.
Täglich (außer Mo) 17.45 + 19.45 Uhr, Fr + Sa zus. 21.30 Uhr 

Lotti oder der etwas andere Heimatfilm
In dieser schrägen, deutschen Komödie kehrt eine Frau nach einer 
Dekade in ihre provinzielle Heimat zurück – und will die Beziehung zu 
ihrer jugendlichen Tochter retten. Wie die Sch`tis, nur noch besser!
Fr + Sa 18.40 Uhr

Narziss und Goldmund
Oscarpreisträger Stefan Ruzowitzky verfilmt die romantische Erzäh-
lung von Hermann Hesse über die Freundschaft zwischen einem 
Künstler und einem Mönch.                                   ab 12 J.
Do, So, Di, Mi 19.30 Uhr, Fr + Sa 20.40 Uhr

Meine Freundin Conni – Das Geheimnis um Kater Mau
Im Animationsfilm der beliebten Kinderbuchreihe erwarten Conni und 
ihre Freunde ein tierisches Abenteuer – ganz ohne Eltern.                                                          
Täglich (außer Mo) 17.00 Uhr

Paw Patrol: Mighty Pups
Kinoadaption der beliebten Animationsserie über eine Gruppe Hunde, 
die den Menschen zur Seite steht und für Recht und Ordnung sorgt.
So, Di, Mi 16.45 Uhr
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Familienrecht: von der Ehekrise bis zur Scheidung

Wohl keine Ehe verläuft in Allem und stets harmonisch. Jeder Ehegatte sollte 
daher für den Fall einer Scheidung rechtlich gewappnet sein.

Gibt es in Ihrer Ehe tiefgreifende Probleme? Haben Sie sich entfremdet und 
keine gemeinsamen Themen oder Ziele mehr? Geht jeder inzwischen seinen 
eigenen Weg? Sind Sie unzufrieden, frustriert und enttäuscht? Finden Sie in 
Ihrer Beziehung nicht mehr das, was Sie einst glücklich gemacht hat? Dann 
sind Sie an einer Gabelung Ihrer Ehe angekommen, wo Sie sich zwischen  
Familienberatung und Trennung entscheiden müssen.

Solange Sie lediglich über eine Trennung nachdenken, ergeben sich noch keine 
rechtlichen Folgen. Sie sollten sich über die Folgen einer möglichen Tren-
nung und Scheidung frühzeitig und kompetent informieren, bevor Ihr Ehegatte  
Ihnen zuvorkommt und Fakten schafft. Eine anwaltliche Beratung ist geheim 
und kurzfristig möglich. Jeder weitere Schritt (z.B. Auszug,  Kinder, mögliche 
finanzielle Auswirkungen  etc.) sollte gut überlegt und abgewogen werden.

Haben Sie eine Trennung (auch innerhalb einer gemeinsamen Wohnung) voll- 
zogen, dann ist diese konsequent zu beachten. Die rechtlich geforderte „Tren-
nung von Tisch und Bett“ verlangt die Aufgabe der sexuellen Gemeinschaft 
ebenso, wie der Wirtschaftsgemeinschaft und der gemeinsamen Haushalts-
führung. In rechtlicher Hinsicht sind jetzt insbesondere Fragen der ehelichen 
Wohnung, sowie des Unterhaltes, Sorge- und Umgangsrechtes und der Auf- 
teilung des Haushaltes und Vermögens zu klären. Steuerliche Änderungen 
sind zu beachten, ebenso die Regelung gemeinsamer Kredite und sonstiger  
Verbindlichkeiten. Um zukünftigem Streit aus dem Weg zu gehen, bietet sich 
eine umfassende Trennungs- und Scheidungsfolgenvereinbarung an.

Ohne nachhaltige Versöhnung sollte Ihre Ehe dann auch förmlich beendet,  
d.h. geschieden werden. Spätestens jetzt muss zumindest einer der Ehegatten 
anwaltlich vertreten sein. Im Idealfall begleitet Sie Ihr Anwalt von der Ehekrise 
bis zur Scheidung. In rechtlicher Hinsicht sind jetzt die getroffenen Verein- 
barungen zur Scheidung und deren Folgen für den Ausgleich der wechsel- 

seitigen Versorgungsanwartschaften (Rente) umzusetzen. Möglicherweise  
sind noch Detailfragen zu den sonstigen Folgesachen zu klären. Die rechtskräf-
tige Scheidung Ihrer Ehe ändert noch einmal erheblich Ihre Rechtsstellung etwa 
bezüglich einer Familienversicherung, Unterhalt, Ehewohnung, Namensände-
rung oder güterrechtlicher Ausgleichsansprüche.

Zusammenfassend ist die Abwicklung Ihrer Ehe nicht nur emotional belas-
tend, sondern auch in rechtlicher Hinsicht mit einigen Schwierigkeiten und  
Fallstricken verbunden. Umso wichtiger ist es, frühzeitig kompetente Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Nur so können Ihre rechtlichen Interessen von Anfang an 
und bestens gewahrt bleiben. Gern steht Ihnen unsere Anwaltskanzlei umfas-
send im Familienrecht beratend und vertretend zur Seite.

Rechtsanwalt Norman Münzner  
ww.nm-rechtsanwalt.de

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

KINDER- UND JUGENDZENTRUM

Zentrale Geschäftsstelle: Telefon: 037360 785-12 · Telefax: 037360 785-11 · eMail: info@sb-mek.de · www.sozialbetriebe-erz.de

Tätigkeiten
•	 Betreuung	der	Kinder	und	Jugendlichen	im	Alltag	in	der	Einrichtung
•	 Begleitung	der	Kinder	und	Jugendlichen	im	Bereich	Freizeit,	Freizeit-
gestaltung

•	 Durchführung	von	verschiedenen	Einzel-	und	Gruppenangeboten	mit	
den	Kindern	und	Jugendlichen	

•	 Kontakte	und	enge	Zusammenarbeit	mit	Jugendämtern	und	anderen	
Behörden

•	 schriftliche	Dokumentation

Wir bieten Ihnen
•	 einen	interessanten	und	abwechslungsreichen	Arbeitsplatz	mit	Kin-
dern	und	Jugendlichen

•	 betriebliche	Gesundheitsförderung	und	Altersvorsorge
•	 Fort-	und	Weiterbildungen	werden	von	uns	gefördert	
•	 berufliche	Weiterentwicklung	innerhalb	des	Unternehmens
•	 intensive	Einarbeitungszeit	in	einem	erfahrenen	Team
•	 leistungsgerechte	attraktive	Vergütung

Mitarbeiter für die stationäre Jugendhilfe
im Kinder und Jugendzentrum Haus Pobershau

Wir wünschen uns
•	 abgeschlossene	Berufsausbildung	als	staatlich	anerkannte*r	
Erzieher*in,	Heilpädagoge*in,	abgeschlossenes	Studium	der	

	 Sozialpädagogik/Pädagogik	oder	vergleichbaren	Abschlüsse
•	 Führerschein	Klasse	B	
•	 Teamfähigkeit,	Flexibilität	und	soziale	Kompetenz
•	 gern	mit	Erfahrungen	im	Arbeitsfeld	der	Jugendhilfe	

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann	freuen	wir	uns	auf	Ihre	Bewerbung.

Ihre	Unterlagen	senden	Sie	bitte	an:
Sozialbetriebe	Mittleres	Erzgebirge	gGmbH
Zentrale Geschäftsstelle
Geschäftsführer	Herr	Andreas	Haustein
Blumenauer	Straße	95,	09526	Olbernhau
oder	per	E-Mail	an:	info@sb-mek.de
www.sozialbetriebe-erz.de

Kinder- und Jugendhilfe

Für das Kinder- und Jugendzentrum suchen wir ab sofort Mitarbeiter/innen zur Verstärkung unseres Teams mit 
25 bis 35 Wochenstunden. Ein Betreuerteam begleitet in der Regel 6 – 8 Kinder und Jugendliche. 

Wir arbeiten nach dem SGB VIII im Bereich Heimerziehung.
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Wir bieten Containerdienstleistungen in Großrückerswalde und Umgebung an!

Kreislaufwirtschaft Grübler 
GmbH & Co. KG 
Gewerbepark 1-5 
09488 Thermalbad Wiesenbad /
OT Wiesa

Fon 0049.3733.503-0
Fax  0049.3733.503-222
kwg@kuehl-gruppe.de

Wertstoffhof Großrückerswalde
Gewerbegebiet Am Richterweg 15
09518 Großrückerswalde

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 07:00 Uhr – 16:00 Uhr
Di + Do 08:30 Uhr – 17:30 Uhr
Pause 11:30 Uhr – 12:30 Uhr

03733.503-234
03733.503-217
Bei Fragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung. 

• Mulden von 1,5 – 10 m³
• Abrollcontainer 15 – 34 m³
• faire Transportpreise
• wir	zahlen	höchste	Vergütungen	für	Wertstoffe	(wie	z.	B.	Zeitungen,	Eisen-	und	Buntmetalle)

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre
Versorgt – Sorgenfrei im Alter

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998

Auch Essenlieferservice für OT Rübenau / Kühnhaide, Reitzenhain / Satzung

09496 Marienberg OT Rübenau, Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438
http://seniorenpension.wixsite.com, E-Mai: seniorenpension@yahoo.com 

+++++  Bleiben Sie Gesund  Ihr Andree Schmidt  +++++

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3 – Raum-Wohnung 3. Etage - 56 m²

Schulberg 9 in Niederschmiedeberg
199,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 4. Etage - 60 m²
Tulpenweg 1 in Wolkenstein

260,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert
und im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
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TOLLE ANGEBOTE ZUM 15-JÄHRIGEN FIRMENJUBILÄUM. WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Ihr Einlagenspezialist im Erzgebirge

Töpferstr. 1 • 09496 Marienberg      03735/9379973       kontakt@eppendorfer-orthopaedie.de

Mo. - Do.: 08.00 - 12.30 Uhr & 14.00 - 17.30 Uhr  Fr.: 08.00 - 12.30 Uhr (Hausbesuche jederzeit möglich)



NEU in
 

MARIENBERG

20.07.20.07.
30.08.30.08.bisbis
20.07.20.07.
30.08.30.08.
20.07.
30.08.bisbisbis


